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Legende:    

FS:  freiwillige Selbstverwaltungsaufgabe 

PS:  pflichtige Selbstverwaltungsaufgabe 

PEnW:  Pflichtaufgabe zur Erfüllung nach Weisung 

A:  Auftragsangelegenheit 

O:  Organleihe 

i. V.:   innere Verwaltung1 
VZE:  Vollzeiteinheiten lt. Stellenplan für 2016 

                                                
1
 Die in diesen Bereichen wahrgenommen Aufgaben stellen Querschnittsaufgaben dar, welche zur 

Erfüllung der unmittelbaren Aufgaben erforderlich sind. 
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Bürgerberatungszentrum am Flughafen Berlin Brandenburg  

(4,00 VZE inkl. 1,00 VZE geförderter Stelle „Mitarbeiter allg. Schallschutzberatung) 

 
Aufgaben des Fluglärmschutzbeauftragten2

 

 

Lfd. Nr. Aufgabe 

1. Statistische Auswertungen zum Fluglärm 

 Auswertung und Aufbereitung von Fluglärmbeschwerden zur Herausarbeitung von Schwerpunkten und Handlungsvorschlägen für die 
zuständigen Stellen 

 regelmäßige Auswertung der Messergebnisse der Fluglärmmessanlage 

  

2. Vorschläge zur Lärmminderung  

 Erörterung aller Möglichkeiten zur Minderung des Fluglärms mit der Genehmigungsbehörde, der Flugsicherung, den 
Luftfahrunternehmen, der örtlichen Luftaufsicht, dem Flughafen sowie weiteren Stellen 

 Mitwirkung bei der Konzeption von Verfahren zur Bekämpfung des Fluglärms, insbesondere Erarbeitung von Vorschlägen und 
Einflussnahme hinsichtlich einer lärmoptimierten Festlegung der An- und Abflugrouten, der Anwendung lärmarmer Start- und 
Landeverfahren sowie der Festlegung örtlicher Flugbetriebsbeschränkungen 

  
3. Bearbeitung von Fluglärmbeschwerden 

 Entgegennahme und Registrierung von Fluglärmbeschwerden im Zusammenhang mit dem Aufbau und der Pflege einer 
rechnergestützten Datenbank 

 sachliche Prüfung und Aufklärung von Beschwerden durch Nachfrage und Anforderung von Stellungnahmen bei den 
Genehmigungsbehörden, Flugplatzgesellschaften, Luftverkehrsgesellschaften, Flugsicherungsstellen und ggf. beim Beschwerdeführer 

 Beantwortung von Fluglärmbeschwerden sowie Kontrolle der Umsetzung der Maßnahmen 

 Bewertung von Fluglärmbeschwerden auf Regelverstöße sowie Anzeige von Ordnungswidrigkeiten gemäß§ 29 Abs. 1 LuftVG bei den 
für die Luftaufsicht zuständigen Stellen 

  

                                                
2
 Übernahme der Aufgabe des Fluglärmschutzbeauftragten vom Land Brandenburg mit Beschluss des Kreistages vom 01.11.10, KT-4-0751/10-IV. Freiwillige 

Aufgabe 
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4. Teilnahme an Sitzungen der Fluglärmschutzkommission 

 Erstellung von Berichten für die Fluglärmschutzkommission 

 Mitwirkung bei der Ausarbeitung von Beschlüssen der Fluglärmkommission 

  

5. Beratungstätigkeit 

 Beratung der Beteiligten bei Grundstücksankäufen bzw. Bauvorhaben im Flughafenumfeld 

 Beratung von Bürgern und der Verwaltung zu Fragen des Flughafens BER 

 Beratung von Bürgern zu den aktuellen und zukünftigen Flugrouten und den damit verbundenen Lärmeinwirkungen 

  

6. Mitwirkung als Träger öffentlicher Belange in luftverkehrsrechtlichen Fachplanungsverfahren der Genehmigungs- und 
Planfeststellungsbehörde 
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Schallschutzberatung (Flughafen BER)3
 

 

Lfd. Nr. Aufgabe 

1. Schallschutzberatung von Bürgern im Bereich des Flughafens BER 

 Prüfung der Betroffenheit durch den Ausbau des Flughafens Berlin Schönefeld 

 Erläuterung der vorliegenden Schallschutzunterlagen  

 Prüfung der Plausibilität der Schallschutzunterlagen 

 Analyse der Möglichkeiten 

 Aufzeigen von Möglichkeiten und Umsetzung der Anliegen 

 Anfertigen von Kartenmaterial und Übergabe an den Bürger 

 Erwirken von Kulanzmaßnahmen im Fall des dringenden Erfordernisses eines Bürgers 

 Abstimmung mit der FBB zur aktuellen Bearbeitung der Anliegen und zur Handhabung einzelner Anliegen  

 Lösung von Konfliktsituationen  

  

2. Sonstige Beratungen 

 Umgang mit Lärm 

 Beratung zur schallschutzbezogenen Verkehrswertermittlung 

 Beratung zum passiven Schallschutz 

 Beratung zum Schallschutzprogramm des BER 

 Auskünfte zu Schallschutzansprüchen 

 Vermittlung von Gutachtern 

 

                                                
3
 Beschluss des Kreistages vom 26.06.2006, KT-3-0820/06-IV zur Einsetzung eines Flughafenkoordinators. Freiwillige Selbstverwaltungsaufgabe.  
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61 Kreisentwicklungsamt 
 
61.0 Amtsleitung (2,00 VZE)  
 

Lfd. Nr. Aufgabe Zuständigkeitsregelung Art der Aufgabe 

1. Fachliche Leitung  i.V. 

 
 

Gewährleistung der fach- und bedarfsgerechten Wahrnehmung der Aufgaben und 
Sicherung der Qualität der Aufgabenerfüllung 

  

 Aufgaben im Amt koordinieren, lenken und kontrollieren   

    

2.  Personalverantwortung  i.V. 

 Personalplanung, Mitarbeitergespräche   

 Gefährdungsbeurteilung inkl. Abstellung von Mängel   

 Jährliche Belehrung der Mitarbeiter   

    

3. Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen  KomHKV PS 

    

4. Öffentlichkeits- und Gremienarbeit  i.V. 

    

5. Aufgaben der höheren Verwaltungsbehörde nach BauGB § 1 BauGBZV PEnW 

 Erteilung von Genehmigungen/Versagungen zu Flächennutzungsplänen und 
Bebauungsplänen 

  

Durchführung verschiedener Entschädigungsverfahren 

Widerspruchs- und Klageverfahren 

Entscheidungen über bauliche Maßnahmen des Bundes und der Länder in verschiedenen 
Fällen 

Prüfaufgaben bei städtebaulichen Sanierungsmaßnahmen 
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Prüfaufgaben bei städtebaulichen Maßnahmen im   Zusammenhang mit Maßnahmen zur 
Verbesserung der Agrarstruktur 

Zustimmungsverfahren bei gemeinsamen Flächennutzungsplänen/ Bauleitplanungen bei 
Gebiets- oder Bestandsänderung 

Beratung von Dritten im Rahmen der Zuständigkeit zu allen Fragen des Planungsrechts 
und den berührten Nachbardisziplinen 

Zuarbeit von Statistiken im Rahmen des Genehmigungsverfahrens gegenüber dem MIL  
(§ 3 der Vereinbarung zwischen dem Land Brandenburg, vertreten durch die GL, und dem 
LK TF vom 22.11.1999) 

Mitarbeit bei der Weiterentwicklung des PLIS (vertragliche Grundlage wie vor) 
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61.1 SG Bauleitplanung (5,00 VZE) 
 

Lfd. Nr. Aufgabe Zuständigkeitsregelung Art der Aufgabe 

1. Federführung zur Ermittlung von Planungsgrundlagen § 122 Abs. 2 BbgKVerf  
i. V. m. § 10 Abs. 1 ROG; 
Art. 17 LPlV; § 2 Abs. 3 
RegBkPlG 

PS 

 

Strukturuntersuchungen 
 

 

 

Bestandsaufnahmen 
 

 

 

Führung eines Raumordnungskatasters 
 

 

 

Erarbeitung von Flächenbilanzen 
 

 

 

Führung eines Nachweises über die Belegung der Siedlungsflächen 
 

 

  

 

 2. Federführung für Grundsatzplanungen zur Entwicklung des Kreises § 122 Abs. 2 BbgKVerf PS 

 

Diskussion planerischer Grundsatzfragen kreis- und länderübergreifend 
 

 

 

Auswertung der Planungsvorstellungen der  Ministerien und sonstiger Behörden 
 

 

 

Raumbeobachtung anhand des Raumordnungskatasters 
 

 

 

Erarbeitung bzw. Fortschreibung kreislicher Konzepte, u. a. des Leitbildes des LK TF, und  
Vorstellen in den politischen Gremien  

 

 

Beauftragung von Gutachten zur Kreisentwicklung 
 

 

 

Erarbeiten von Kreistagsbeschlüssen und -vorlagen 
 

 

 
 

  3. Federführung für die Mitwirkung bei der Landes- und Regionalplanung § 122 Abs. 2 BbgKVerf  
i. v. m. § 10 ROG; Art. 7, 
8, 8 a, 10, 20 LPlV;  
§ 2 Abs. 3 RegBkPlG;  

PS 

 

Auswertung u. Beobachtung der Planungen der obersten Behörden, Landesoberbehörden 
u. unteren Landesbehörden (z. B. Landesentwicklungspläne, Luftverkehrskonzept, in-
formelle Entwicklungsstrategien zu Nachhaltigkeit, Demographie, Raumentwicklung etc.) 
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Vertreten kreislicher Standpunkte bei Erörterungsterminen  
 

 

Erarbeitung der kreislichen Grundlagen für die Regionalplanung (kreisliche Vorgaben z. B. 
bzgl. der Siedlungsplanung, Verkehrsplanung, der Landschaftsrahmenplanung etc.) 

 

 

 

Abstimmung der kreislichen Vorstellungen zur Regionalplanung innerhalb der 
Kreisverwaltung 

 

 

 

Unterrichtung der zuständigen Fachausschüsse und Erörterung der Fachbelange  

 

 

Fachliche Beurteilung der Entwürfe der Regionalpläne  

 

 

Darlegung der kreislichen Interessen bei entsprechenden Erörterungsterminen  

 
     4. Federführung bei der Beurteilung sonstiger raumbedeutsamer Planungen Art. 10 LPlV; § 17 FStrG; 

§§ 38 Abs. 2 u. 39 Abs. 1a 
BbgStrG; §§ 10, 13 Abs. 1 
u. 15 Abs. 3 ROG  
i. V. m. § 1 ROV;  
§ 2 GROVerfV; § 10 Abs. 
2 LuftVG;  
§ 122 Abs. 2 BbgKVerf 

PS 

 

Stellungnahme zu Raumordnungsverfahren 

  

 

Stellungnahmen zu Zielabweichungsverfahren 

  

 

Planungen, Gutachten und Einzelgenehmigungen, auch der angrenzenden Landkreise 
und Länder 

  

 

Darlegung der kreislichen Interessen bei entsprechenden Erörterungsterminen 

  

    5. Mitwirkung bei der Nachnutzung von Konversionsstandorten § 122 Abs. 2 BbgKVerf  
i. V. m. Art. 20 LPlV 

PS 

 

Wahrnehmung von Koordinierungsaufgaben zwischen Land und Gemeinden 

 

 

 

Abstimmung mit Behörden und Planungsbüros 

  

 

Interessenvertretungen bei beauftragten Gutachten 

  

 

Mitwirkung beim Verkauf von Liegenschaften 
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6. Beteiligung des Landkreises i. R. der Bauleitplanung der Kommunen, weiterer 
Satzungen nach BauGB, raumbedeutsamer Planungen und Einzelmaßnahmen: 

§ 122 Abs. 2 BbgKVerf  
i. V. m. Art. 20 LPlV;  

PS 

 

Beurteilung von Planungen in Bezug zur raumordnerischen Einordnung in die kreisliche 
Struktur und Entwicklung 

   fachliche Beurteilung der Planungen der Gemeinden/Vorhabenträger als Träger 
öffentlicher Belange 

  

 

Erörterung der Fachbelange der Ämter zur Bündelung der kreislichen Stellungnahmen 

  

 

Liegenschaftsangelegenheiten, u. a. ehemals militärisch genutzter Flächen 

  

 

federführende Bearbeitung der gebündelten kreislichen Stellungnahmen  

  
 

 
  7. Beratung von Planungsträgern, Planern und Investoren zur Bauleitplanung § 122 Abs. 2 BbgKVerf FS 

 

Beratung zu Verfahrensfragen 

  

 

Hilfestellung zur fach- und sachgerechten Abwägung 

  

 

Vorhalten der genehmigten Planungen zur Einsicht und Bereitstellung der Planungen für 
die Fachämter 

  

 

Beratung bei investiven Maßnahmen zur Schaffung des Bau- und Planungsrechtes 

  

 
 

  8. Beteiligung nach anderen Fachgesetzen und Beurteilung der Vorhaben/Planungen 
Dritter aus planungsrechtlicher Sicht: 

§ 122 Abs. 2 BbgKVerf PS 

 

Er- und Verarbeitung fachlicher Stellungnahmen als Betroffener bzw. für die Fachämter 
des Landkreises TF Handelnder (TöB-Funktion) 

  
 

 
  9. Gewährleistung/Betreuung GIS-Dienst  § 2 BbgGDIG PS 

 

Erarbeiten entsprechender Netzdienste wie z. B. Such-, Darstellungs-, Download-, 
Transformations-  oder Abrufdienste 

  

 

Bereitstellung bzw. zugänglich machen dieser Dienste für Dritte (andere öffentliche 
Stellen (z. B. Katastrophenschutzstab), Wirtschaft, Wissenschaft, dem Einzelnen)  

  

 
 

  10. Auslegung von Planungen für Dritte spezialgesetzliche 
Regelungen 

PS 
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61.2 SG Kreisentwicklung (7,00 VZE) 
 

Lfd. Nr. Aufgabe Zuständigkeitsregelung Art der Aufgabe 

1. Federführung bei der Verkehrsplanung § 122 Abs. 2 BbgKVerf  
i. V. m. § 17 FStrG; §§ 9 a 
Abs. 1, 36, 38 ff BbgStrG; 
Art. 17 LPlV; §§ 36, 38 
EkrG; § 10 Abs. 2 LuftVG 

PS 

 Erarbeitung eines Gesamtverkehrskonzeptes   

 Zusammenarbeit mit den Verkehrsträgern Straße, Bahn, Luft (Bundesverkehrswegeplan, 
Landesstraßenbedarfsplan, Luftverkehrskonzept,  Wasserstraßen, gemeindliche 
Konzepte etc.) 

  

 Vertreten der kreislichen Interessen gegenüber den Planungsträgern   

 Beurteilung aller diesbezüglicher Planungen und Maßnahmen Dritter   

 Integrierte Abstimmung gemeindlicher und übergeordneter Verkehrsplanungen und-
konzepte 

  

 Erarbeitung der gebündelten Stellungnahme des Landkreises TF   

    
2. Federführung bei der Planung von Kreisstraßen einschl. straßenbegleitender 

Radwege: 
§ 122 Abs. 2 BbgKVerf  
i. V. m.  
§§ 9 a Abs. 1, 36, 38 ff 
BbgStrG 

PS 

 Einordnung in die Verkehrskonzeption des Landkreises   

 Abstimmung der Planungen in Fachausschüssen und dem Kreisausschuss   

 Beteiligung der betroffenen Kommunen u. Erörterung der Maßnahme   

 Einholen und Überprüfen von Kostenvoranschlägen auf der Grundlage der HOAI   

 Ausarbeiten von Ingenieurverträgen   

 finanzielle Sicherstellung der Planungen/Akquirieren von Fördermitteln   

 Erarbeitung der Planunterlagen für das Planfeststellungsverfahren   
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 Erörterung der Maßnahme mit den Grundstückseigentümern   

 fachliche Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange   

 Erörterung der Kreisstraßenplanung im Rahmen der Planfeststellung 
(Anhörungsverfahren) 

  

    

3. Federführung bei der Vorbereitung des Planfeststellungsverfahrens § 122 Abs. 2 BbgKVerf  
i. V. m.  
§§ 9 a Abs. 1, 36, 38 ff 
BbgStrG 

PS 

 Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und der Fachämter   

 Erarbeitung der gebündelten Stellungnahme für die Kreisverwaltung   

 Stellen des Planfeststellungsantrags   

 Vorbereitung des Erörterungstermins   

 Erarbeiten von Kreistagsvorlagen   

 Sicherung der öffentlichen Bekanntmachungen   

 Mitwirkung beim Grunderwerb   

 Mitwirkung bei Enteignungsverfahren   

    

4. Federführung bei der Planung, Bau sowie Ausweisung sonstiger touristischer 
Wege 

§ 122 Abs. 2 BbgKVerf  
i. V. m.  
§§ 9 a, 36, 38 ff BbgStrG;  
§ 15 Abs. 6 LWaldG; § 22 
Abs. 5 BbgNatSchAG 

PS 

 Erstellen touristischer Konzepte (Rad-, Wander-, Reitwege etc.), auch für Zertifizierungen   

 gesetzliche Markierungsbefugnis für Wander-, Radwander- u. Reitwege sowie für Sport- 
und Lehrpfade 

  

 Unterhaltungs- und Verkehrssicherungspflicht für vorgenannte Wege   

 Planung und Bau von Rad- und Skatewegen, ggf. m. Planfeststellung   

 Akquirieren von Fördermitteln   
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 Betreuung Projektsteuerung   

 Leitung und Mitwirkung in verkehrsinfrastrukturellen AGs   

 Mitwirkung beim Grunderwerb   

 Mitwirkung bei Enteignungsverfahren   

 Vergabe der Schlussvermessung   

 Datenerfassung und -pflege zur GIS-Nutzung   

    5. Federführung bei der Widmung und Einstufung von öffentlichen Straßen § 122 Abs. 2 BbgKVerf  
i. V. m. §§ 6-8 BbgStrG;  

PS 

 Widmung, Umstufung, Teileinziehung und Einziehung von Straßen in der 
Baulastträgerschaft des Landkreises 

  

 Mitwirkung bei den Verfahren anderer Straßenbaulastträger   

    

6. Vergabe von Gutachten und sonstigen Planungen § 122 Abs. 2 BbgKVerf PS 

 Einholen und Überprüfen von Kostenvoranschlägen auf der Grundlage der HOAI    

 Ausarbeiten von Verträgen   

 Finanzielle Sicherstellung der Planungen   

 Beteiligung der Träger öffentlicher Belange   

 Auswertung der Stellungnahmen durch die Kreisverwaltung   

 Vorbereitung von Erörterungsterminen/Vertreten kreislicher Belange   

 Erarbeitung von Kreistagsvorlagen   

    

7. Beteiligung nach anderen Fachgesetzen und Beurteilung von Vorhaben/Planungen 
Dritter 

§ 122 Abs. 2 BbgKVerf PS 

 Er- und Verarbeitung fachlicher Stellungnahmen als Betroffener bzw. für die Fachämter  
(TöB-Funktion) 

  

    
8. Auslegung von Planungen für Dritte spezialgesetzliche 

Regelungen 
PS 
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62 Kataster- und Vermessungsamt 
 

62.0 Amtsleitung (3,00 VZE)  
 

Lfd. Nr. Aufgabe Zuständigkeitsregelung Art der Aufgabe 

1. Fachliche Leitung  i.V. 

 
 

Gewährleistung der fach- und bedarfsgerechten Wahrnehmung der Aufgaben und 
Sicherung der Qualität der Aufgabenerfüllung 

  

 Aufgaben im Amt koordinieren, lenken und kontrollieren   

    

2. Personalverantwortung  i.V. 

 Personalplanung, Mitarbeitergespräche   

 Gefährdungsbeurteilung inkl. Abstellung von Mängel   

 Jährliche Belehrung der Mitarbeiter   

 Kontrolle und Unterstützung der unterstellten Führungskräfte   

 Koordination Azubi- und Praktikanteneinsatz   

    

3. Haushalts-, Kassen und Rechnungswesen  KomHKV PS 

    

4.  Öffentlichkeits- und Gremienarbeit  i.V. 

    

5. Gutachterausschuss (GAA) für Grundstückswerte und Geschäftsstelle des GAA § 1 BbgGAV  PS 

 Bildung des Gutachterausschusses   

 Vertretung des Gutachterausschusses nach außen   

 Einrichtung und Führung der Kaufpreissammlung   
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 Marktanalyse   

 Erarbeitung und Beschluss von Bodenrichtwerten   

 Erarbeitung und Beschluss des Grundstücksmarktberichtes   

 Vorbereitung und Beschluss von Gutachten über den Verkehrswert von bebauten und 
unbebauten Grundstücken sowie von Rechten an Grundstücken 

  

 Erläuterung der Gutachten gegenüber Behörden und Gerichten   

 Ermittlung des sonstigen, für die Wertermittlung erforderlichen Daten 
(Liegenschaftszinssätze, Sachwertfaktoren, Flächenumrechnungsfaktoren, u.a.) 

  

 Auskünfte aus der Kaufpreissammlung; Bodenrichtwertauskünfte   

 Stellungnahmen zu Wertangaben   
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62.1 SG Vermessung (16,88 VZE) 
 

Lfd. Nr. Aufgabe Zuständigkeitsregelung Art der Aufgabe 

1. Geometrieverbesserung § 27 Abs. 1 BbgVermG  PEnW 

 Karten- Riss- Analyse   

 Katastererneuerung in ausgewählten Bereichen durch Bestimmung von örtlichen Passpunkten 
und Überprüfung und Vervollständigung des Katasterzahlennachweises 

  

 Homogenisierung der Liegenschaftskarte   

    

2. Führung der Nachweise der Grundlagenvermessung § 27 Abs. 1 BbgVermG  PEnW 

 schriftliche und mündliche Auskunft aus den Nachweisen des trigonometrischen Festpunktfeldes 
und des Nivellementpunktfeldes der Landesvermessung 

  

 Aktualisierung der Datenbestände   

 Herstellung und Erneuerung des Aufnahmepunktfeldes   

 örtliche Herstellung und Erneuerung des dem trigonometrischen Festpunktfeld nachgeordneten 
Aufnahmepunktfeldes 

  

 Aufbereitung des Berechnungen, Sicherungen und beschreibenden Unterlagen   

    

3. Abstimmung der Geobasisdaten an den Landes- und Kreisgrenzen § 27 Abs. 1 BbgVermG  PEnW 

 Überarbeitung der Nachweise des Liegenschaftskatasters und Ergänzung in Abstimmung mit 
den benachbarten Kreisen und Bundesländern Berlin und Sachsen-Anhalt 

  

    

4. Durchführung von Liegenschaftsvermessungen § 27 Abs. 1 BbgVermG  PEnW 

 Beratung von Eigentümern hinsichtlich geplanter Liegenschaftsvermessungen   

 Mediation   

 Kostenschätzungen   

 Fortführungsvermessung nach Antragstellung   
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 Vorbereitung, Durchführung und Ausarbeitung aller außen- und innendienstrelevanter 
Tätigkeiten bei Teilungsvermessungen, Grenzfeststellungen; Abmarkungen; 
Gebäudeeinmessungen 

  

 Koordinierung der im Kreisgebiet anfallenden vermessungstechnischen Arbeiten   

    

5. Vermessungsaufgaben für Bauleitplanung § 27 Abs. 1 BbgVermG  PEnW 

 Herstellung von amtlichen Lageplänen   

    

6. Überwachung der Gebäudeeinmessungspflicht § 27 Abs. 1 BbgVermG  PEnW 

 Unterrichtung des Einmessungspflichtigen und ggf. Veranlassung der Einmessung von 
baulichen Anlagen 

  

    

7. Gebietstopographie § 27 Abs. 1 BbgVermG  PEnW 

 Erfassung der lokalen Veränderungen der Landschaft und Dokumentation entsprechend den 
Regelungen des ATKIS-Objektartenkatalogs 

  

 Zusammenarbeit mit den Veränderungsverursachern (Kommunen, Energieversorgern, 
Landwirtschaft, Forst, u.a.) 
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62.2 SG Liegenschaftskataster (19,00 VZE) 
 

Lfd. Nr. Aufgabe Zuständigkeitsregelung Art der Aufgabe 

1. Erstellung und Führung des Amtlichen Liegenschaftskataster-Informationssystems 
(ALKIS) 

§ 27 Abs. 1 BbgVermG  PEnW 

 Katasterbuchwerk (Erfassung von Flächengrößen, Lagebeziechnungen, Nutzungsarten, 
Angaben zum Eigentümer, u.a., Datenabgleich mit Kommunen und Behörden, Herstellung 
und Erhaltung der Übereinstimmung zwischen Liegenschaftskataster und Grundbuch)  

  

 Katasterkartenwerk (Datenerfassung von Flurstücken, Gebäuden, Nutzungsarten, Angaben 
zur Bodenschätzung) 

  

 Katasterzahlenwerk (Vervollständigung des Zahlennachweises) 

 

 

    

2. Katasterbenutzung § 27 Abs. 1 BbgVermG  PEnW 

 Bearbeitung von mündlichen und schriftlichen Auskünften aus ALKIS und aus historischen 
Unterlagen 

  

 Auszüge aus ALKIS in analoger und digitaler Form, soweit erforderlich Umwandlung in 
andere Datenformate 

  

 Gebührenschätzungen   

 Bearbeitung von Widersprüchen, Anhörungen   

 Ausstellung von Bescheinigungen (z.B. Identität von historischen und aktuellen 
Flurstücken) 

  

 Erarbeitung und Ausstellung von Unschädlichkeitszeugnissen   

 Erarbeitung und Ausstellung von Eigentumsrückverfolgungen   

 Beurkundung und Beglaubigung von Anträgen auf Vereinigung   

 Zuarbeit zu Bodenordnungsverfahren   

 Reprographie   

 Vervielfältigung und Herstellung von Karten (scannen, plotten)   
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3. Messungsvorbereitung § 27 Abs. 1 BbgVermG  PEnW 

 Erstellung von Vermessungsunterlagen für amtseigene Vermessungen, geplante 
Vermessungen der ÖbVI, Ingenieurbüros, Flurneuordnungsbehörden 

  

    

4. Prüfung von Vermessungsschriften § 27 Abs. 1 BbgVermG  PEnW 

 Prüfung der Qualität der Ergebnisse der eigenen und der eingereichten 
Liegenschaftsvermessungen 

  

 Bescheinigung der Eignung zur Übernahme in das Liegenschaftskataster   

    

5. Katasterübernahme § 27 Abs. 1 BbgVermG  PEnW 

 Fortführung (Aktualisierung) des Geoinformationssystems ALKIS   

 Fortführungsmitteilungen an Eigentümer, Berechtigte, Grundbuch, u.a.   

 Übernahme der Ergebnisse von Flurneuordnungen   

 Übernahme von sonstigen Veränderungen (Lageveränderungen)   

 Gebührenaufstellung   

    

6. Archiv und Vermessungsrissregister (ANS) § 27 Abs. 1 BbgVermG  PEnW 

 Umsetzung der Archivordnung   

 Aktualisierung und Vervollständigung des Vermessungsrissregisters(rd. 100.000 Risse und 
Zahlennachweis) 

  

    

7. Vertrieb von Karten und Plänen aus dem geographischen Informationssystem und 
von Produkten der Landesvermessung 

§ 27 Abs. 1 BbgVermG  PEnW 
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80 Amt Wirtschaftsförderung und Investitionsmanagement 
 
80.0 Amtsleitung (2,00 VZE) 
 

Lfd. Nr. Aufgabe Zuständigkeitsregelung Art der Aufgabe 

1. Fachliche Leitung  i.V. 

 
 

Gewährleistung der fach- und bedarfsgerechten Wahrnehmung der Aufgaben und 
Sicherung der Qualität der Aufgabenerfüllung 

  

 Aufgaben im Amt koordinieren, lenken und kontrollieren   

    

2. Personalverantwortung  i.V. 

 Personalplanung, Mitarbeitergespräche   

 Gefährdungsbeurteilung inkl. Abstellung von Mängel   

 Jährliche Belehrung der Mitarbeiter   

 Kontrolle und Unterstützung der unterstellten Führungskräfte   

 Koordination Azubi- und Praktikanteneinsatz   

    
3. Haushalts-, Kassen und Rechnungswesen  KomHKV PS 

    

4.  Öffentlichkeits- und Gremienarbeit  i.V. 

    

5. Wirtschaftsförderungsbeauftragter und Investitionsmanager des Landkreises KT-Nr. 4-1196/12 LR  
§ 122 Abs.2 KVerfBbg 
Beschluss der DB 
02.04.2012 

FS 

 Zentraler Ansprechpartner in der Kreisverwaltung für die Akquise und Unterstützung von 
Investitionsvorhaben im Landkreis Teltow-Fläming 
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 Hilfestellung und Unterstützung für Investoren bei Genehmigungsverfahren innerhalb der 
Verwaltung 

  

    

6. Koordinierung und Zusammenarbeit  auf dem Gebiet der Wirtschafts-, 
Arbeitsmarktförderung und Tourismus im Landkreis 

 FS 

 Zusammenarbeit mit den Bürgermeistern und Wirtschaftsförderern der Städte und 
Gemeinden des Landkreises und den anderen Interessenvertreten der Wirtschaft , wie z. 
B. MfWE, MIL, MASGF, ZAB, Arbeitsagentur, Jobcenter, IHK, HWK, 
Kreishandwerkerschaft, ILB, LASA, VBB, LAG, TMB, Tourismusverband, 
Unternehmerverbände, Gewerbeverbände, Wirtschaftsjunioren, etc.   

  

    

7. Ansprechpartner für die wirtschaftliche Zusammenarbeit mit den Partnerregionen 
und anderen Regionen im In- u. Ausland 

KT-Nr. 4-1196/12 LR  
§ 122 Abs.2 KVerfBbg 
Beschluss der DB 
02.04.2012 

FS 

    

8. Vertretung des Landkreises als Aufgabenträger des ÖPNV ÖPNV-Gesetz PS 

    

9. Vertretung des Landkreises in verschiedenen Beiräten 
 
 

KT-Nr. 4-1196/12 LR  
§122 Abs.2 KVerfBbg 
Beschluss der DB 
02.04.2012 

FS 

 Beirat der Zukunftsagentur Brandenburg GmbH 
Beirat der Gesellschafter des VBB 
Verwaltungsausschuss und Kündigungsschutzausschuss der Agentur f. Arbeit Potsdam 
Beirat des Jobcenters TF 
Nahverkehrsbeirat des Landkreises TF 
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80.1 SG Wirtschaft (4,00 VZE) 
 

Lfd. Nr. Aufgabe Zuständigkeitsregelung Art der 
Aufgabe 

1. Fertigen von Stellungnahmen zu geplanten Investitionsvorhaben im Rahmen der 
Gemeinschaftsaufgabe zur Verbesserung der Regionalen Wirtschaftsstruktur 

Koordinierungsrahmen der 
Gemeinschaftsaufgabe 
„Verbesserung 
der regionalen 
Wirtschaftsstruktur“ i. V. 
m. GRW-G Große 
Richtlinie,  
KT-Nr. 4-1196/12 LR  

PS 

    

2. Netzwerk Schule- Wirtschaft KT-Nr. 4-1196/12 LR 
Beschluss der DB 
02.04.2012 
Leitbild TF KT 4-1996/14 
LR 

FS 

 Organisation und Durchführung der Berufsorientierungstourneen zur besseren 
Berufsorientierung von Schülerinnen und Schülern der kreislichen Oberschulen und seit 
2014 auf dem Gebiet der Erneuerbaren Energien mit den Gymnasien 

  

 Organisation und Durchführung von Informationsveranstaltungen für Lehrer, 
Berufsberater, Berufseinstiegsbegleiter und anderer Institutionen zur Bekanntmachung 
regionaler Unternehmen 

  

 Organisation von Netzwerksitzungen zu neuen Programmen und Initiativen auf dem 
Gebiet der Berufsorientierung 

  

    

3. Netzwerk Mittelstand und Fachkräftesicherung KT-Nr. 4-1196/12 LR 
Leitbild TF KT 4-1996/14 
LR 

FS 

 Betreuung von Kleinen und Mittelständischen Unternehmen im Landkreis Teltow-   
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Fläming zur optimalen Begleitung unternehmerischer Herausforderungen wie 
Fördermittelberatung und Unterstützung bei der Fachkräftesicherung 

 Organisation von Netzwerksitzungen als Informationsplattform für Unternehmen, 
Institutionen und Partner 

  

    

4. Breitbandinitiative KT-Nr. 4-1125/11 LR 
Leitbild TF KT 4-1996/14 
LR 

FS 

 Organisation und Koordinierung der Erschließung des Landkreises mit leistungsfähigen 
Breitbandanschlüssen 

  

 Umsetzung des Bundesprogramms zum Breitbandausbau in Deutschland für die 
kreisangehörigen Städte, Gemeinden und das Amt 

  

    

5. Wirtschaftswoche Leitbild TF KT 4-1996/14 
LR 

FS 

 Organisation und Durchführung der Wirtschaftswoche Teltow-Fläming 
Mitwirkung beim Wirtschaftspreis TF 

  

    

6. Abrechnung der ESF Projekte Laut Zuwendungsbescheid FS 

 Fachkräftesicherung im Rahmen des Regionalbudgets V Teltow-Fläming   

 Verwendungsnachweise und entsprechende Zuarbeiten an die LASA GmbH   

    

7. Gewerbegebiete KT-Nr. 4-1196/12 LR 
Leitbild TF KT 4-1996/14 
LR 

FS 

 Erfassung und Dokumentation der Gewerbegebietsentwicklung im Landkreis   

 Betreuung des Brandenburg Business Guide (Pflege und Datenerfassung für den 
Landkreis Teltow-Fläming)  
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8. Erneuerbare Energien KT-Nr. 4-1196/12 LR 

Leitbild TF KT 4-1996/14 
LR 

FS 

 Vernetzung der Aktivitäten der Kommunen im Bereich Erneuerbare Energien in Koope-
ration mit der Klimakoordinierungsstelle im Umweltamt 

  

    

9. Zusammenarbeit mit dem Einheitlichen Europäischen Ansprechpartner für das 
Land Brandenburg (EAPBbg) 

§ 4 BbgEAPG 
KT-Nr. 4-1196/12 LR 

PS 

    

10. Mitwirkung bei Stellungnahmen im TöB Verfahren § 4 / 4a BauGB PS 

    

11. ÖPNV ÖPNV-Gesetz,  
EU-VO 1370/2007 
KT-Nr. 4-1196/12-LR 
Leitbild TF KT 4-1996/14-
LR 

PS 

 Wahrnehmung aller Aufgaben als Aufgabenträger des üÖPNV   

 Beantragung, Ausreichung und Abrechnung von Landesmitteln für den ÖPNV gegenüber 
dem LBV und dem MIL 

  

 Planung und Verwaltung der entsprechend der Verkehrsverträge und Vereinbarungen 
zusätzlich zu den Landesmitteln notwendigen kreislichen Mittel 

  

 Direktvergabe von Verkehrsleistungen   

 Erarbeitung des Nahverkehrsplanes für den übrigen ÖPNV im Landkreis   

 Mitarbeit im Beirat der Gesellschafter und der Arbeitsgruppe ÖPNV im VBB   

 Fachliche Begleitung des Aufsichtsrates der Verkehrsgesellschaft Teltow-Fläming mbH   

 Mitwirkung bei Stellungnahmen Träger öffentlicher Belange   

 Erarbeitung neuer bzw. Überarbeitung bestehender Verwaltungsvereinbarungen mit 
anderen Aufgabenträgern und Kommunen zum finanziellen Ausgleich   
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80.2 SG Arbeitsmarktpolitik (7,00 VZE inkl. 4,00 VZE geförderter Stellen Integrationsbegleiter/-in) 
 

Lfd. Nr. Aufgabe Zuständigkeitsregelung Art der 
Aufgabe 

1. Umsetzung der aktiven Arbeitsmarktpolitik im LK unter Beachtung der regionalen 
Besonderheiten und der Struktur der Wirtschaft 

KT-Nr. 4-1125/11-LRB 
vom 27.02.12; 
Leitbild TF KT 4-1996/14-
LR 

FS 

    

2. Inhaltliche und finanzielle Umsetzung von ESF-, Bundes- und 
Landesarbeitsförderprogramme. 

 FS 

 Landesförderprogramm "Arbeit für Brandenburg“ KT-Nr. 4-0636/10 vom 
28.06.2010 

 

 ESF-Förderprogramm "Lotsendienst" KT-Nr. 4-1996/14-IV vom 
15.07.2015 

 

 ESF-Förderprogramm "Integrationsbegleitung plus Familie" KT-Nr. 4-1996/14-IV vom 
15.07.2014 
KT-Nr. 5-2336/15-IV vom 
04.05.2015 

 

 Verwendungsnachweisbearbeitung für das ESF-Förderprogramm "Regionalbudget"; 
Bundesprogramm "Kommunalkombi", Bundesprogramm "Bürgerarbeit", „Arbeit für 
Brandenburg“, „Lotsendienst“, „Integrationsbegleitung“, „Integrationsbegleitung plus Familie“ 

KT-Nr. 4-0145/09-LR vom 
23.03.2009 
KT Nr. 4-0630/10-LR vom 
30.06.2010 

 

 Bearbeitung von Anhörungen und Widersprüchen   

    

3. Akquise von Fördermitteln und Prüfung der Voraussetzungen für die Beantragung KT-Nr. 4-1125/11-LRB 
vom 27.02.12; 
Leitbild TF KT 4-1996/14-
LR 

FS 

    

4. Erarbeitung von Handlungsvorschlägen und Konzepten 
für Europa-, Bundes-, Landes- und kreislichen Arbeitsfördermaßnahmen 

Leitbild TF KT 4-1996/14-
LR 

FS 
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5. Management und Koordinierung der Zusammenarbeit mit den Partnern und Netz-

werken der aktiven Arbeitsmarktpolitik 
KT-Nr. 4-1196/12-LR 
 

FS 

    

6. Ansprechpartner/in für die Umsetzung von Arbeitsförderprogramme KT-Nr. 4-1196/12-LR FS 
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80.3 SG Tourismus (3,00 VZE) 
 

Lfd. Nr. Aufgabe Zuständigkeitsregelung Art der 
Aufgabe 

1. Öffentlichkeitsarbeit und Vermarktung zu touristischen Leistungen des Landkreises  KT-Nr. 4-1196/12 LR 
Leitbild TF KT 4-
1996/14 LR 
Beschluss DB 4-
1196/12 - LR v. 
02.04.12, 

FS 

 Koordination aller anfallenden Aufgabenfelder zur Bekanntmachung der Flaeming-Skate,   

 Repräsentation der Region auf nationalen und internationalen Messen und während 
touristischer Veranstaltungen unterschiedlichster Art im Land Brandenburg und darüber 
hinaus 

  

 Organisatorische Verantwortung für die Vorbereitung u. Realisierung der Teilnahme an 
Messen (z.B. Grüne Woche, ITB, Berlin-Vital) 

  

 Vorbereitung, Steuerung und Realisierung von touristischen Höhepunkten im Landkreis   

 Organisation touristischer Workshop   

    

2. Organisation  u. Sicherstellung der Zusammenarbeit  mit dem Tourismusverband 
Fläming e.V., der Tourismus-Marketing Brandenburg GmbH und weiteren Vereinen 
und Verbänden im In-u .Ausland 

KT-Nr. 4-1196/12 LR 
Leitbild TF KT 4-
1996/14 LR 
Beschluß DB 4-1196/12 
- LR v. 02.04.12, 

FS 

    

3. Wahrnehmung der Koordinierungsfunktion für die touristische Entwicklung im 
Landkreis Zusammenarbeit mit den Kommunen 

KT-Nr. 4-1196/12 LR 
Leitbild TF KT 4-
1996/14LR  
Beschluß DB 4-1196/12 
- LR v. 02.04.12, 

FS 

 Mitwirkung an der Erarbeitung touristischer Entwicklungskonzeptionen im Landkreis   
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 Organisation und inhaltliche Begleitung der Arbeitsgruppe Tourismus Teltow-Fläming   

 Leitung und Mitwirkung in touristischen und infrastrukturellen Arbeitsgruppen auf LK-Ebene   

 Koordinierung bzw. Erfüllung der Arbeitsaufgaben aus der Mitwirkung im Vorstand 
Tourismusverband Fläming im LK 

  

    

4. Betreuung touristischer Leistungsträger im Landkreis bei der Entwicklung und 
Vermarktung ihrer Angebote für die Gäste im Landkreis 

KT-Nr. 4-1196/12 LR 
Leitbild TF KT 4-
1996/14 LR 
Beschluß DB 4-1196/12 
- LR v. 02.04.12, 

FS 

    

5. Leitung und Organisation der Skate-Arena KT-Nr. 4-1196/12 LR 
Leitbild TF KT 4-
1996/14 LR 
Beschluß DB 4-1196/12 
- LR v. 02.04.12, 

FS 

 Sicherung der technischen Infrastruktur der Sportanlage "Skate-Arena Jüterbog"   

 Veranstalter und Organisation von Meisterschaften im Speedskaten (DM, NDM, LM )   

 Technisch-organisatorische Unterstützung von Fremdveranstaltungen in der Skate-Arena 
Jüterbog und der Region 

  

 Organisation und Durchführung von wiederkehrenden Veranstaltungen wie Flaeming-Skate-
Junior-Cup, 100 km-Tour, Kids-Skate-Day u.a. 

  

 


